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Entschließungsantrag 
 

der Abgeordneten Mag. Widmann, Ing. Lugar, Dolinschek 
Kolleginnen und Kollegen  
betreffend die Dringlichkeit der Beschleunigung des Anbieterwechsels bei Strom und 
Gas  
 
Anbieterwechsel dauert zu lange! 
Es ist evident, dass der Anbieterwechsel nach wie vor viel zu lange dauert, und 
daher nur ein äußerst geringer Teil der Strom- und Gaskunden davon Gebrauch 
macht. Dies obwohl – wie auch aus dem Energiepreis-Monitor des 
Wirtschaftsministeriums hervorgeht – bei einem Anbieterwechsel ein massives 
Einsparpotential gegeben wäre.   
So liegt das Sparpotenzial beim Wechsel vom regionalen Standardanbieter zum 
Billigstbieter von Strom und Gas je nach Region zwischen drei Euro und 232 Euro 
pro Jahr.   
Vor dem Hintergrund der mit Jahreswechsel erfolgten Strompreiserhöhungen, wie 
beispielsweise durch die Energie AG oder die Linz AG um satte 18 bzw. 19 Prozent, 
ist es aus Sicht der Konsumenten von größter Bedeutung, einen möglichst 
reibungslosen und vor allem raschen Wechsel des Anbieters vornehmen zu können. 
Nicht zuletzt im Sinne der Stärkung des Wettbewerbs im liberalisierten Strom- und 
Gasmarkt und im Interesse der Entlastung der Strom- und Gaskunden wäre die 
Verbesserung und Erleichterung der Möglichkeit eines raschen Reagierens auf 
Preisentwicklungen durch das rasche Wechseln des Anbieters ein Gebot der Stunde. 
 
Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten nachstehenden  
 

 
Entschließungsantrag 

 
 
Der Nationalrat wolle beschließen: 
 
 
„Der Bundesminister für Wirtschaft, Familie und Jugend wird aufgefordert, dem 
Nationalrat einen Gesetzesentwurf zuzuleiten, mit dem sichergestellt wird, dass die 
Dauer eines Anbieterwechsels bei Strom und Gas mit maximal drei Wochen 
beschränkt wird.“ 
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In formeller Hinsicht verlangen die unterfertigten Abgeordneten die Zuweisung dieses 
Antrages an den Ausschuss für Wirtschaft und Industrie.  
 

Wien, 24. Februar 2010  
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